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ABENTEUER a la Karl May 
erlebten amerikanische Archäologen, die unter 
Führung des bekannten Gelehrten Wendeil 
Phillips versuchten, in der Wüste von Jemen 
den von Phillips entdeckten Tempel der 
Königin von Saba freizulegen. Mit Hilfe 
von Eingeborenen hatten sie schon einen 
Großteil des Rundbaues freigelegt und von 
allen Inschriften sorgsam Abdrucke auf 
Gummiplatten genommen, als sie von meh
reren hundert mit Steinsehloßflinten bewaff
neten Beduinen überfallen wurden. Die Räu
ber bemächtigten sich aller Fahrzeuge und 
Ausrüstunigsigegenstände sowie aller bis
herigen Funde und verboten den Forschem 
bei Todesstrafe, weitere Ausgrabungen vor
zunehmen. Der amerikanischen Expedition 
blieb — trotz der Sondererlaubnis König 
Abmeds von Jemen — nichts anderes übrig, 
als sich zu Fuß bis Beihan durchzuschlagen, 
von wo sie ein britisches Flugzeug nach der 
Hafenstadt Aden gebracht hat. Es ist dies 
kein Sonderfall, denn schon in vergangenen 
Jahrzehnten hat man englische oder ameri
kanische Forscher, welche die Grabesruhe alt
ägyptischer Könige störten, mit Gewalt ver

trieben und beraubt. ' 
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